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Eingabe zur Bebauung der Brachfläche an der Gauß-Gasse, Trachau

Sehr geehrte Frau Orosz, sehr geehrter Herr Hilbert, sehr geehrte Damen und Herren
vom Stadtplanungsamt,

wir haben erfahren, dass auf der Freifläche zwischen Gauß-Gasse und Trachauer Bahnhof ein 
Gewerbegebiet und Wohnhäuser entstehen sollen.  Als Eltern und Einwohner von Dresden möchten 
wir uns hiermit gegen die Bebauung dieser Freifläche und für die Gestaltung eines Waldparks oder 
das Belassen der Fläche, wie sie derzeit ist, aussprechen.

Unsere Kinder lieben es, über die wilden Wiesen und durch die Bäume zu stromern, Pferde und 
andere Tiere zu beobachten, Stöcke zu sammeln, Drachen steigen zu lassen etc. Sie lieben es, zur 
Abwechslung mal nicht auf einem eingezäunten Hinterhof oder einem Spielplatz zu spielen, sondern 
selbst auf Entdeckungsreise zu gehen. Und wir lieben diesen grünen Fleck Erde, weil er uns für einen 
Spaziergang lang das Gefühl der Weite und Ruhe gibt. Kommen Sie doch einmal mit Ihren Kindern 
und Enkeln vorbei. Dann sehen und fühlen Sie, was wir meinen.

In Mickten und Trachau ist eine Grünfläche dieser Art einmalig. Hier gibt es keinen Park. An der Elbe 
wird gebaut, und ohne die alten Bäume wird es dort nicht mehr so sein wie vorher. Bleibt die Heide, 
doch auch hierhin müssen wir einen längeren Weg einplanen, ist ein kurzer Abstecher nach dem 
Kindergarten nicht möglich. 

Den Wert einer Großstadt machen nicht nur ihre Häuser und Gewerbegebiete aus, sondern auch ihre 
Grünflächen. Wir wissen, dass Sie als Politiker vor allem auf die Finanzen schauen müssen. Der Mut 
zu einer unbebauten Lücke in Trachau ist  eine ideelle Investition. Doch sie lohnt sich, im Sinne der 
Zufriedenheit und des Wohlbefindens der Dresdner. 

Mit freundlichen Grüßen


